
wbm - werkstatt bildung & medien gmbh
Juttastraße 29 – 31a
96515 Sonneberg

Telefon: 0 36 75 - 80 21 22
Telefax: 0 36 75 - 74 35 07

info@wbm-sonneberg.de
www.wbm-sonneberg.de

Ihre Ansprechpartner: 

Frau Frieß
Telefon: 0 36 75 - 46 99 77-12
E-Mail: stephanie.friess@wbm-sonneberg.de

Frau Gehring
Telefon: 0 36 75 - 46 99 77-13
E-Mail: anne.gehring@wbm-sonneberg.de

„ Gefördert durch den Freistaat 
Thüringen aus Mitteln des 
Europäischen Sozialfonds Plus“.

Kontaktdaten und Lageplan
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TIZIAN

K R E A T I V
B E G L E I T E N D
M O T I V I E R E N D
AKT I V I EREND
Z I E L G E R I C H T E T

Q U A L I F I Z I E R E N D

Verweildauer
Ein laufender Einstieg ist jederzeit möglich.
Ihre Verweildauer kann bis zu 24 Monate betragen,
exklusive Nachbetreuungszeit.

Unsere Zielgruppen sind
·  Personen in Elternverantwortung mit Kind(ern) bis 18 Jahre, 
die länger als 12 Monate arbeitslos sind

·  Personen, die in Elternzeit gehen und davor 12 Monate arbeits-
los waren

·  Personen, die weniger als 12 Monate arbeitslos waren, dafür 
aber multiple persönliche und soziale Problemlagen aufweist / 
aufweisen

·  Gefl üchtete und Migranten, die oben genannte Merkmale auf-
weisen und sich im SGB II-Leistungsbereich befi nden

Informationen zum Projekt
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Unser Hauptziel:  
Ermöglichung sozialer Teilhabe

• �Unterstützungsangebote für die Familie zum Abbau 
persönlicher Problemlagen

• �Einzelfallhilfe 

• �lebenspraktische gruppenpädagogische Angebote

• �Zusammenarbeit mit regionalen Netzwerkpartnern 
und deren Angeboten

• �Ferienprogramme und Familiennachmittage 

um Vertrauen zu sich selbst zu gewinnen und einen 
neuen Schritt Richtung Arbeitsleben zu wagen 

3. ORIENTIERUNG

2. COACHING

1. BEGLEITUNG
Ankommen · Kennenlernen · Wohlfühlen

Ausprobieren · Gestalten · Bewegen

Bewerben · Berufliche Lernphase · Qualifizieren

TIZIAN ist

VIELSEITIG


